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Psalm 63

„Gott, du bist mein Gott, den ich suche. Es dürstet meine Seele nach dir, mein 
ganzer Leib verlangt nach dir aus trockenem, dürrem Land, wo kein Wasser ist. 
So schaue ich aus nach dir in deinem Heiligtum, wollte gerne sehen deine Macht 
und Herrlichkeit. Denn deine Güte ist besser als Leben; meine Lippen preisen 
dich.“ (Psalm 63,1-4)

Was braucht deine Seele, wenn sie leidet? 
Als David diese Worte schrieb, war er in der Wüste von Judah. Er war vertrieben. Er hat sich 
versteckt vor seinen Feinden. Er hat Entehrung, Entbehrung und Einsamkeit erfahren. 
Im Psalm überträgt er seine Umwelt, die Hitze, den Sand, den Wassermangel auf seine Seele. 
Die Wüste ist ein Sinnbild für seinen inneren Zustand. Da fehlt etwas. Da ist ein Mangel, ein Gefühl 
von Leere, ein Loch in der Seele. David merkt: Alle äußeren Dinge können ihm nicht helfen. Sie sind 
nicht mehr verfügbar und auch er selbst kann sich das nicht geben, was er braucht. 

Auch wir können viel tun, wenn unsere Seele leidet: uns guten Rat holen, mal richtig ausschlafen, 
gute Beschäftigungen suchen… Das ist hilfreich, aber nicht ausreichend. Was ist, wenn das, was du 
als Leere in deiner Seele fühlst, gar kein Defi zit ist, sondern ein Zeichen dafür, dass es Gott wirklich 
gibt?

Und wo ist Gott zu fi nden? 

So schaue ich aus nach dir in deinem Heiligtum, wollte gerne sehen deine Macht und 
Herrlichkeit.

David schaut aus nach Gott in seinem Heiligtum, dort, wo er ihn zuletzt gesehen hat. Aber er 
kann nicht mehr zum jüdischen Heiligtum, dem Tempel in Jerusalem gehen. David kann der Wüste 
nicht entfl iehen. Umso mehr schickt er seine Seele los, um Gott zu suchen. Hier geht es um ein 
AUFSUCHEN Gottes - im Sinne von Gott näher kommen, Gott tiefer erfahren.

Und David wird überrascht! Er begegnet Gottes Güte: Denn deine Güte ist besser als Leben, 
meine Lippen preisen dich… 

Er erinnert sich an Gottes Güte, die er schon erfahren hat in seinem Leben. Er denkt an Gottes 
Verheißungen für sein Leben. 

David öff net Gott seine Herzenstür und kann so wieder neu erfahren, dass Gott gütig ist; dass er 
gut  ist. 

Vielleicht bist auch du enttäuscht worden von Menschen. Eine Beziehung ist zerbrochen, du fühlst 
dich körperlich, seelisch krank und fragst dich: Warum bin ich in dieser Wüste? Warum muss ich 
so leiden? Auch du kannst Gott AUFSUCHEN - besonders, wenn deine Seele leidet. Gottes Güte 
übersteigt alles Irdische und sie ist in allen widrigen Umständen erfahrbar. Sie reicht über den Tod 
hinaus und wir sind im Leben und im Sterben von dieser Güte umfangen.  

Ich ermutige dich, einzustimmen in das Gebet von David, um Gottes Güte neu zu erfahren. 
Amen.

Yvonne Wieland, Anker-Mitarbeiterin


